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Gusenleitner, Friedrich

Von: inatura [Newsletter] <naturschau=inatura.at@mail67.atl11.rsgsv.net> im 
Auftrag von inatura [Newsletter] <naturschau@inatura.at>

Gesendet: Dienstag, 15. Juli 2014 13:35
An: Gusenleitner, Friedrich
Betreff: inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn

 

 

 

 

inatura Newsletter 12/14 

 

Kindersommer im Stadtgarten  

 

2014 wird das Sommerprogramm im Stadtgarten erstmalig in Kooperation 

zwischen Kunstraum Dornbirn, vai Vorarlberger Architektur Institut und inatura 

angeboten. Das gemeinsame Motto lautet „Lebensraum“. Die inatura entführt 

Jungforscher dafür ins feuchte „Lebenselixier“, in unsichtbare Bodenschichten 

und in unseren eigenen Körper, der selbst ein idealer Lebensraum für viele - oft 

ungebeten - Bewohner ist…  

Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 6 und 11 Jahren sind eingeladen, an 

einzelnen Programmpunkten teilzunehmen, können aber auch den ganzen Tag 

oder sogar eine ganze Woche im Stadtgarten verbringen. Dazu wird für die 

Kinder auch eine Mittagsbetreuung inkl. Mittagessen angeboten. 

Wann: 

KW 30: 21. bis 25. Juli, 9 – 17 Uhr (Mo-Fr) 

Es gibt noch Restplätze für das Nachmittagsprogramm! 

Die Programme am Vormittag finden unter der Leitung des vai, jene am 
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Nachmittag unter der Leitung der inatura statt. Der Kunstraum Dornbirn ist für 

uns während dieser Zeit geöffnet und wird in die Programmgestaltung 

miteinbezogen. 

Für wen: 

Kinder im Alter zwischen 6 und 11 Jahren. 

Begrenzte Teilnehmerzahl: 12 Kinder vormittags, 30 Kinder nachmittags 

Kosten pro Kind: 

Halber Tag € 5,-- 

Ganzer Tag € 10,-- 

Ganze Woche € 50,-- 

Mittagessen pro Tag: € 4,90 (Suppe und Hauptspeise) 

Anmeldung: 

Die Anmeldung für die Programme von vai und inatura erfolgt über die 

Museumspädagogik Hotline unter 0676 83306 4744 oder schulen@inatura.at

Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter www.inatura.at 

 

 

 

inatra  Brennpunkt Mensch: Ernährung  
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Kochen ist gesund und verbindet. 

Wer selber kocht i(s)st gesünder, 

selbständiger und unabhängiger 

Mit der neuen Ausstellung „Das Wunder Mensch“ 

hielt das Thema Ernährung und Lebensmittel 

Einzug in die inatura. Essen ist zu einer 

Wissenschaft geworden und die Regeln angeblich 

gesunder Ernährung sind so komplex, dass man 

sich fragen muss, wie vorherige Generationen ohne 

den Rat von Experten essen und dabei überleben 

konnten. Dabei könnte es so einfach sein. 

 

 

Die inatura freut sich, in Kooperation mit Andrea Milstein (essküche Götzis) zu 

zeigen, dass gesunde Ernährung KINDERLEICHT sein kann. Wo verstecken sich 

simple, unverarbeitete Lebensmittel? Was ist regional und was saisonal? Wo 

kommen unsere Lebensmittel her? Was kann ich daraus zaubern? 

   

Zweisprachiger (deutsch/englisch) Kochkurs (dreitägig) für Kinder 

mit Andrea Milstein, essküche Götzis 

Montag, Dienstag, Mittwoch 28., 29., 30. Juli 2014, 10 – 14 Uhr 

Wir kochen alles was Jugendlichen schmeckt. Alles frisch und natürlich gesund, 

weil wir die Zutaten ja selber aussuchen. Am ersten Tag gibt's gleich 

Frühlingsrollen, ein tolles Nudelgericht und Marillenknödel, das Menü für die 

anderen Tage wird von den Teilnehmern geplant. 

• Preis: 165,-- 

• Max. Teilnehmerzahl:12 

• Alter: ab 12 Jahren 

• Mitzubringen: Interesse und Appetit sonst nix!!! 

Wir bitten um Anmeldung bis 24. Juli, 12 Uhr unter: 

naturschau@inatura.at oder +43 (0)676 83306 4723 oder 

essküche Götzis, +43 (0)699 13213261 oder info@esskueche.com 
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inatura - Exkursionsprogramm 2014  

 

 

„Von Nagelfluhfelsen und Apollofaltern“ – Naturpark Nagelfluhkette 
Exkursionsleitung: Rolf Eberhart, Marion Maier 

Samstag, 2. August 2014, 10 Uhr 

 

Treffpunkt: Bushaltestelle Gemeindehaus Hittisau, mit Fahrgemeinschaften bzw. 

Kleinbussen ins Lecknertal. Es ist auch möglich am Parkplatz im Lecknertal 

hinzuzustoßen (Mautstraße!). 

Die Exkursion führt in die bunten Blumenwiesen der Schneidenbachalpen im 

Lecknertal, Hittisau. Dort fliegt der Apollofalter, der vielleicht Schönste der vielen 

im Naturpark vorkommenden Schmetterlingsarten. Seine Raupe frisst bei uns 

ausschließlich an der Weißen Fetthenne, einer kleinen sukkulenten Pflanze. Diese 

wiederum wächst v.a. auf Nagelfluhblöcken, die stark besonnt auf den Alpweiden 

der Nagelfluhkette zu finden sind. Wir machen uns also auf die Suche nach dem 

Apollofalter, werden dabei tief in die Alpwirtschaft eintauchen und schließlich 

erfahren, weshalb Nagelfluhgestein für diesen seltenen Falter so wichtig ist. Alles 

hängt zusammen und so erzählt uns der Apollofalter viele spannende Kapitel aus 

der Geschichte des Naturpark Nagelfluhkette. 

 

Dauer: ca. 4 Stunden 

Mitzubringen: Bergschuhe empfohlen, Fernglas (so vorhanden) 

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 (0) 676 83306-4770 

   

 

Reiseziel Museum  
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Auch in diesem Sommer heißt es wieder „Reiseziel 

Museum“! Kinder werden zu kleinen Reiseleiterinnen und 

Reiseleitern und begeben sich mit der Familie auf eine 

einmalige Museumsreise. An drei Terminen bietet die 

Aktion in 37 Museen in Vorarlberg und Liechtenstein ein 

tolles Familienprogramm für Groß und Klein. 

 

 

Reiseziel inatura: Wir heben ab… 

…und versuchen dabei, die Kunst des Fliegens zu verstehen! Die neuen Stationen 

unserer Science-Zone helfen dir aber nicht nur dabei, das Abheben von 

Flugzeugen zu begreifen – auch andere verblüffende Phänomene aus dem Reich 

der Natur stehen auf dem Programm deiner „Forschungsexpedition“. 

Sonntag, 03. August 2014 von 10 bis 17 Uhr 

 

Der Eintrittspreis beträgt: 

€ 1,-/CHF 1,- pro Person und Museum, gültig für alle Familienmitglieder. Aber 

natürlich nur, wenn ein „echter“ Museums-Reiseleiter oder Reiseleiterin die Familie 

begleitet! (Voraussetzung: Vorarlberger Familienpass oder entsprechende 

Reisezielkarte)  

Mehr Informationen unter www.vorarlberg.at/kinderindiemitte 

 

 

 

inatura - Sonntagsführungen  
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Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr werden Führungen zu verschiedenen 

Themen angeboten. In bewährter inatura – Manier sind diese Führungen ein 

Erlebnis für Groß und Klein. Als besonderes Zuckerl sind diese Führungen im 

üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

   

 

inatura - Ratgeber  

 

 

inatura Fachberatung: Tipps und Infos finden Sie auf der 

inatura Homepage unter der Rubrik "Ratgeber": 

http://www.inatura.at/Ratgeber.10961.0.html 

 

Maikäfer und Engerlinge 

Engerlinge von Mai- und Junikäfern verursachen durch Wurzelfraß immer wieder 

Schäden im Rasen oder an Kulturpflanzen. Die im Kompost lebenden Larven der 

Rosenkäfer sind hingegen sehr nützliche Humusbildner. Derart muss man die 

Käferlarven genau bestimmen, bevor man über deren Bekämpfung nachdenkt. 

zum Merkblatt (PDF-Datei) 

 

Bärlauch sicher bestimmen 

Bald nach der Schneeschmelze sprießen die Blätter des Bärlauchs aus dem 

Boden. Die lauchartigen Pflanzen werden immer häufiger auch für kulinarische 

Zwecke genutzt. Unbedarfte Sammler gehen dabei ein hohes Vergiftungsrisiko ein, 

denn Verwechslungen mit Giftpflanzen sind leicht möglich. 

zum Merkblatt (PDF-Datei) 

 

Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Fachberater oder besuchen Sie 

unsere Homepage: http://www.inatura.at/Ratgeber-Tiere.8625.0.html 

  

 

inatura - Forschung  

 

inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 
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mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/Forschung.6034.0.html 

 

Forschung Online 

http://www.inatura.at/Forschung-Online.10963.0.html 

Mit der Schriftenreihe "Vorarlberger Naturschau - forschen und entdecken" hat die 

inatura einst ein gedrucktes Publikationsorgan für die naturwissenschaftliche 

Forschung in Vorarlberg geschaffen. Nun geht die inatura einen Schritt weiter: 

Einzelartikeln erscheinen digital als PDF-Datei in der Reihe "inatura – Forschung 

Online". Damit sind die Ergebnisse unserer Forschungsprojekte jederzeit weltweit 

abrufbar und werden von Suchmaschinen im Volltext erschlossen. 

   

Hörfunktipps: 

  
ORF Radio Vorarlberg 

"Umwelt aktuell" 

Jeweils am Montag, ca. 18:30 

 

ORF Radio Vorarlberg 

"Kultur nach 6" 

Mo bis Fr ab 18:05 Uhr  
 

Facebook

www.inatura.at

 

Copyright © inatura Erlebnis Naturschau GmbH; All rights reserved. 

 

inatura 

Erlebnis Naturschau GmbH 

Jahngasse 9 - A-6850 Dornbirn 

Tel. +43 (0) 5572 - 23235-0 

ruth.swoboda@inatura.at 

www.inatura.at  

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und 

präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über 

Aktuelles aus dem Museum und der Natur. 
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Unsere E-Mail-Adresse: 

naturschau@inatura.at 

 

Newsletter abmelden    

 

   
 

 
 
 
 
 

This email was sent to f.gusenleitner@landesmuseum.at  

why did I get this?    unsubscribe from this list    update subscription preferences  

inatura Erlebnis Naturschau GmbH · Jahngasse 9, Dornbirn, Österreich · Dornbirn 6850 · Austria  
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